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HALO – Zulassungsprozedere
anhand eines Beispiels
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Typischer Ablauf einer Zulassung
am Beispiel der Kampagne XY

Wissenschaftliche Racks

Lufteinlässe
Einbauten im Belly-Pod

Rohrleitungen

Behälter mit Flüssigkeiten 
und Gasen
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Was muss zugelassen werden?

Kabinen-Einbauten der Nutzer
• Wissenschaftliche Racks (Geräte-Einbauten)
• Rohrleitungen
• Behälter mit Flüssigkeiten und Gasen

Außenanbauten der Nutzer
• Lufteinlässe
• Einbauten im Belly-Pod

Wissenschaftliche Plattform
• Basisausrüstung des Flgz
• Kabinenausstattung mit leeren Racks
• Apertures mit vereinfachtem Interface
• Belly Pod

DLR

Nutzer

Nutzer

Kampagne XY
Zusammenstellung aller Modifikationen

Nutzer / DLR
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Welche Modifikation?

Kampagne XY
• Zusammenstellung aller Einzel-

Modifikationen + Kabinenlayout
• Verträglichkeitsanalyse
• Plus-/Minus Tabelle
• Kabine Fußbodenbelastung
• Rumpf Massenverteilungs-Check

Erstellung vieler
Einzel-Modifikationen

Lufteinlässe

Einbauten im Belly-Pod

Außenanbauten der Nutzer

Kabinen-Einbauten der Nutzer

Erstellung einer
Kampagnen-Modifikation MOD

MOD

MOD

Experiment A
• 2 x Wissenschaftliches Racks
• Rohrleitungen durch Kabine
• Behältnis mit Flüssigkeiten und Gasen

Experiment B
• 1 x Wissenschaftliches Racks
• Mikrowellensensor im Belly Pod

MOD

MOD
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Rollenverteilung im Zulassungsprozess…

EI = Entwicklungsingenieur Erstellt Bauunterlagen und Nachweise, 
wie Risikoanalysen, Festigkeitsnachweise, 
Beschreibungen, etc.
Bescheinigt Erfüllung der Paragrafen

f EI = federführender EI Projektleiter der Zulassung
Anmeldung der Modifikation, Erstellung des 
Musterprüfprogramms, -Berichts,
Definition der benötigten Unterlagen und 
Sammlung aller Nachweise und Dokumente

g EI = Geräteverantw. EI** Freigabe der Fertigung von Geräte/Komponenten
Verantwortlich für ihre Lagerung, dass keine 
unbefugte Veränderung des Geräts stattfindet
Durchführen regelmäßiger Inspektion/Wartung

** Verfahrensanweisung noch in der Def.-Phase
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Welche Dokumente werden benötigt?

Configuration
Management

Mod. Antrag (AE)
Musterprüfprogramm (MoC)
Musterprüfbericht (CCL)
Unterlagenverzeichnis (UV)

Nachweis 
Dokumentation

Technische Beschreibung
Lastannahmen & Festigkeitsnachweis (Belastungsversuch)
Risikoanalyse
Flugerprobungsprogram, Flugversuchsbericht
Labortests (z.B. Brandtests)

Technische 
Dokumentation

Mechanische Bauunterlagen (Zeichnungen + Stückliste)
Elektrische Bauunterlagen (Kabelverlegungsplan, Listen etc.)
Prüfanweisung / Prüfprotokoll (Fertigungsprotokoll)
Einbau und Funktionskontrollanweisung
Wartungs & Inspectionsanweisung
Supplement zum Pilotenhandbuch (AFM)
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Wie ist der Ablauf einer Modifikation?

Beispiel: 
Großer Lufteinlass

(mit Shroud und Mess-Achsen)

NutzerKonzept steht
Was soll mit welchem Instrument gemessen 
werden
Wo wird es eingebaut bzw. am Flgz. angebaut

0

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Flugrich
tung Außenhaut 

Rumpf

vertikale Achse 
des Flugzeugs
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f EIAnmelden der Modifikation:
Anmeldeformblatt (AE) mit Kurzbeschreibung
(Was, wohin, ~Masse, ~Abmaße)
Musterprüfprogramm MOC-Liste

1

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Labortests, 
(hier: Belastungsversuch)

Simulation
(hier: Aerodynamische Sim.)

Flugversuch(e) 
(Umfang des Flugversuchsprogramms)
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EI 
Konstrukteur

Entwicklung / Konstruktion mechanisch
Erstellen von mechanischen Bauunterlagen 
(Zeichnungen, Stücklisten)
Erstellen von Prüfspezifikationen (neu; Musterbau)

2a

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Abmessungen, Systemmaße 
(Fertigungsmerkmale, Befestigung)

Stückliste, Materialangabe
(Wärmebehandlung, Oberfl.-schutz)

Configuration-Management, 
Fertigungsfreigabe 
(Dok.Nr. nach HALO Schema, Signatur durch MPI 
und g EI)

DRAFT: Adaptionsplatte für Lufteinlass



Folie 10 > Certification > Wernsdorfer
HALO Certification Process.ppt > 23.11.2004

EI 
E-Techniker

Entwicklung / Konstruktion elektrisch
Erstellen von elektrischen Bauunterlagen 
(Blockschaltbild, Wiring Diagram, Kabel/steckerplan)
Erstellen von Prüfspezifikationen (GTR)

2b

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Kabelverlegungsplan (z.B. Fotodoku)
• von der Spannungsversorgung zum Meß-Rack
• vom Meß-Rack bis zum Sensor
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g EI
Fertigung

Freigabe der Bauunterlagen zur Fertigung
Endabnahme der Komponente

3

Verant-
wortlicher

AktionSchritt
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EI 
CFD-
Spezialist

Lastannahmen, aerodynamisch  **
Lastfälle aus Gulfstream-Vorgaben
Aerodynamische Simulation
Handrechnung zur Validierung und Ermittlung
konservativer Luftlasten (Widerstand insbesondere)

4

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

konservativer Widerstand

Seitenlast im transonischen Bereich

** erste Abschätzungen sollten vor der Fertigung 
(Schritt 3) vorgenommen werden 
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EI 
Festigkeits-
Spezialist

Festigkeitsrechnung** / Belastungsversuch
Ausreichende Festigkeit für alle Komponenten
Einhaltung der Interface-Lasten und
der Massen und Schwerpunktsgrenzen

5

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Flug-
richtg.

Widerstand

Abtrieb
vorne

Seiten-
kraft

siehe Vortrag
Festigkeit

Abtrieb
hinten

** erste Abschätzungen sollten vor der Fertigung 
(Schritt 3) vorgenommen werden 
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EI 
Verfahrens-
Techniker

Risikoanalyse
Gefährdung durch Laser
Explosive Dekompression
Brennbare Gase, Flüssigkeiten oder Zündquelle?

6

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Explosive Dekompression? Brennbare Gase / Zündquelle? 
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EI 
Flugversuch

Fugversuch
Flugversuchsprogramm
UE des EB‘s für Flugversuch, VVZ vom LBA
Flugversuchsbericht
Limitations AFM Supplement?

7

Verant-
wortlicher

AktionSchritt
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EI 
Flugversuch

Technische Dokumentation
EFKA (Einbau Funktionskontrolle, mechanisch)
GTR (Bodenkontrolle, Elektrisch)
EMV
Blitzschutzanalyse
Wartungs- und Inspektionsanweisung
AFM-Supplement

8

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

Wenn alle Dokumente vom MPI freigegeben sind, dann ….
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MPLMPL leitet die CCL an das LBA10

f EIMusterprüfbericht (CCL)9

Verant-
wortlicher

AktionSchritt

… kann der Musterprüfbericht erstellt werden.

… anschließend an das LBA weitergeleitet werden.
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…und das ZIEL ist geschafft:
Erteilung der Zulassung durch das LBA


